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– Anzeigen –

• Verkauf und Vermietung von Immobilien
• Vermittlung von Immobilien als Kapitalanlage
• Persönliche Betreuung bis zur Immobilienübergabe
• Immobilienfinanzierung
• Finanzbuchhaltung
• Kostenlose Immobilienbewertung
• Vermittlung von diversen Handwerksbetrieben

Hauptansprechpartner für Immobilienin Bremen-Nord 
und Umgebung, OHZ, Schwanewede usw.

Zollstr. 38 • 28757 Bremen T 0421.433 00 133 •  F 0421.433 00 147 • info@agirman-bremen.de • www.agirman-bremen.de

Bei Abschluss übernehmen wir

den Energieausweis kostenlos!

Lüssumer Str. 120

(gegenüber Lidl) 

28779 Bremen

Tel.: 0421 / 67 41 05 70

Fax.: 0421 / 67 41 05 71

e-mail: copy@mersmann-hb.de

www.mersmann-hb.de
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HP - Canon - Brother - Samsung - Epson - Olivetti - Ricoh - Lexmark - OKI

HP - Canon - Brother - Samsung - Epson - Olivetti - Ricoh - Lexmark - OKI

Druckerpatronen mit CHIP kompatibel zu:   

Brother LC970/1000 im Set: 12,90€

Brother LC980/1100 im Set: 12,90€

Canon PGI570/571 im Set: 17,90€

Canon PGI550/551 im Set: 17,90€

PARTNER

  E-Installation  E-Check  Netzwerktechnik 

 Fernwirktechnik  Gebäudetechnik 

 Sicherheitstechnik

Ihr Busine
ss - unser

e Fläche

Jetzt freie
Gewerbefl

ächen mie
ten!

0421 - 65844 40 | kung@gewosie.de | www.gewosie.de

Zahlreiche Helfer beteiligten sich an Aufräumaktion
Gemeinsam für ein sauberes Rade

R ADE – Die Dorfreinigungs-
aktion am vergangenen Sams-
tag war ein voller Erfolg. Rund 
um das Schwimmbad Rade 
versammelten sich zahlreiche 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger, um gemeinsam Hand 
anzulegen und den Ort vom 
Unrat zu befreien.

Ausgestattet mit Eimern, 
Handschuhen und Müllzan-
gen machten sich die Freiwil-
ligen – darunter viele motivier-
te Kinder – in Kleingruppen auf 
den Weg. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Zahlreiche 
Säcke Müll wurden gesam-
melt, sodass Rade nun pünkt-
lich zum Frühling wieder 
glänzt. Besonders erfreut zeig-
ten sich die Organisatoren 
Christina Kuhse und Hajo 
Stinze über die „tatkräftige 
Unterstützung“ aus der Bevöl-
kerung. „Zusammen macht es 

eben doch mehr Spaß“, resü-
mierte das Team sichtlich zu-
frieden mit Blick auf die große 
Helferschar. Nach getaner Ar-
beit folgte der gemütliche Teil 

des Tages: Als Dankeschön lud 
der Ortsvorsteher Günter Glo-
istein alle Beteiligten zu einer 
Stärkung ein. Bei frisch gegrill-
ter Bratwurst und Kaltgeträn-

ken ließen die Teilnehmer den 
Vormittag am Schwimmbad 
ausklingen. Die Aktion war ein 
voller Erfolg – da waren sich 
alle Beteiligten einig. fr

Zahlreiche Freiwillige trafen sich am Samstag am Schwimmbad Rade, um gemeinsam für Ordnung im 
Dorf zu sorgen. Foto: Günter Gloistein

LÜSSUM –Am 28. April fin-
det im Haus der Zukunft ab 
15 Uhr ein Kreativnachmittag 
statt. Aus alten Blechdosen 
machen werden schöne und 
nützliche Dinge hergestellt. 
Gebastelt werden Blumenste-
cker, Insektenhotels oder die 
Dosen in bunte Blumentöpfe 
oder Vasen umgewandelt. Je-
de und jeder kann mitma-
chen! Materialien sind vor-

handen. Wer hat, bringt gerne 
noch ausgewaschenen Kon-
servendosen in allen mögli-
chen Formen und Größen 
mit. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Weitere Fragen können 
unter 0421 / 361-79295 beant-
wortet werden oder per E-
Mail an haus-der-zukunft-
mgh@online.de. Das Angebot 
findet in der Lüssumer Heide 
6 statt und ist kostenlos. fr

Schönes aus Dosen

SCHWANEW EDE – Für das 
Gruppenjahr 2026/27 sind 
beim Familienzentrum 
Schwanewede noch Krippen-
plätze frei, wahlweise an  zwei 
Tagen, drei Tagen oder auch 
fünf Tagen in der Woche. Dies 
wären montags, mittwochs 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
8.45 bis 11.45 Uhr oder 7.30 bis 

12.30 Uhr. Ferner dienstags 
und  donnerstags   8  bis 12 
Uhr, 8.45 bis 11.45 Uhr oder 
7.30 bis 12.30 Uhr. Termine  
können vereinbart werden 
unter Tel. 04209 / 930827, per 
Mail an familienzentrum-
schwanewede@t-online.de
oder vor Ort in der Ostland-
straße 25a. fr

Freie Krippenplätze

V O N  R E G I N A  D R I E L I N G

V EGESACK  Vor 43 Jahren 
haben Rainer und Birgit Knoll 
„Die Backstube – backen aus 
Leidenschaft“ eröffnet. Seit 
drei Jahren heißt das Unter-
nehmen mit Sitz in der Linden-
straße 45 bis 49 „Lenes Bio 
Backstube“ und wird in zwei-
ter Generation von Namens-
geberin Lene Knoll geführt.

Die 40-jährige Betriebswir-
tin und Diplom-Kauffrau hatte 
schon in jungen Jahren im Be-
trieb der Eltern gejobbt. Ir-
gendwann habe sie gemerkt, 
„dass mein Herz an der Bäcke-
rei hängt“ und den Schritt in 
die Selbstständigkeit gewagt. 
„Ich habe den schönsten Job 
der Welt“, sagt die Mutter von 
Zwillingen. „Ich kann mir 
nichts Schöneres vorstellen. 
Ich darf schon mit Kuchen 
zum Frühstück starten, ich ha-
be ein Superteam und mit 
Menschen zu tun“, schwärmt 
sie. Da mache es einfach Spaß, 
gemeinsam etwas zu bewegen. 
„Ich freue mich, wenn mon-
tags die Woche startet.“

Zum Familienunternehmen, 
das zu hundert Prozent in Bio 
produziert, gehören etwa 100 
Mitarbeiter aus 25 Nationen. 
„Wir sind immer noch anders 

Lene Knoll hat den Schritt in die Selbstständigkeit mit „Lenes Bio Backstube“ nie bereut

Lene Knoll ist Inhaberin von Lenes Bio Backstube in der Lindenstraße 45 bis 49. Dort gehört auch ein 
Café dazu. Foto: rdr

„Ich habe den schönsten Job der Welt!“

als andere Unternehmen“, sagt 
die Chefin. „Wir sind ein 
Handwerksbetrieb, und Quali-
tät steht bei uns an erster Stel-
le. Wenn wir ein Produkt ent-
wickeln, dann entwickeln wir 
zuerst den Geschmack.“ Fol-
gen würden Optik und Kalku-
lation.  Flache Hierarchien 
sind Lene Knoll ganz wichtig. 
„Wir arbeiten auf Augenhöhe 
– egal ob Azubi, Geselle oder 
Führungsperson.“ Und so habe 
jeder die Möglichkeit, Ideen 
einzubringen oder sich an 
neuen Produkten und Kreatio-
nen auszuprobieren. „Wir ver-

kaufen nur das, wo wir zu hun-
dert Prozent dahinterstehen.“ 
In fast ganz Norddeutschland 
beliefert das Unternehmen 
Biosupermärkte, Hofläden, 
Kitas, Schulen oder Hotels. Be-
sonders beliebt seien beispiels-
weise das Schweizer Dinkel, 
ein Ciabattabrot, oder die wil-
de Lotte, ein Kuchen mit Möh-
ren, Walnüssen, Jogurt und 
Vanille. Der Apfelkuchen mit 
frisch geraspelten Äpfeln aus 
dem Alten Land sei ein Klassi-
ker – denn auch Regionalität ist
für Lene Knoll ein ganz großes 
Thema.

Vor etwa einem Monat ist 
Lene Knoll mit ihrer Bioback-
stube Mitglied im Wirtschafts- 
und Strukturrat Bremen-Nord 
geworden. „Wenn man ein 
Unternehmen hat, dann hat 
man auch Verantwortung. Für 
die Mitarbeiter, aber auch für 
die Stadt“, sagt die 40-Jährige, 
die viel Wert auf ein gutes 
Netzwerk legt. Sie finde es 
wichtig, sich zu engagieren. 
„Nur mit Schlechtreden 
kommt man nicht weiter“, fin-
det Lene Knoll. „Man muss 
schauen, wo man etwas ver-
bessern kann.“


